
Riemenschneideraltar 
Maidbronn

500 Jahre

21. Sept. 2025    
– 14. Juni 2026

Mi 11. März 2026 
19.00–20.30 Uhr

Für uns 
gekreuzigt?

Vom Sinn des Leidens Christi

Prof. Dr. Matthias Reményi
Lehrstuhl für Fundamentaltheologie und  

vergleichende Religionswissenschaft,  
Katholisch-Theologische Fakultät  

der Universität Würzburg

Die Veranstaltungsreihe anlässlich des 500-jährigen Bestehens 
des Riemenschneideraltars in Maidbronn wird von der Domschule  
Würzburg – Akademie des Bistums in Kooperation mit der Kuratie
gemeinde Maidbronn organisiert. Gemeinsam möchten wir mit 
diesem Programm an Tilman Riemenschneiders beeindruckendes  
Spätwerk erinnern, seine Bedeutung in Kunst, Glaube und 
Geschichte würdigen und zugleich einen Raum für persönliche 
Begegnung, Reflexion und Austausch schaffen.

Veranstaltungsort�
Kirche St. Afra 
Riemenschneiderstr. 16, 97222 Rimpar-Maidbronn

Anmeldung
nicht erforderlich

Für weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe 
besuchen Sie die Internetseite der Domschule Würzburg unter:  
www.domschule-wuerzburg.de/riemenschneideraltar

Kontakt
Domschule Würzburg 
Akademie des Bistums 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg 
Telefon 0931 386-43 111 
www.domschule-wuerzburg.de 
info@domschule-wuerzburg.de

MAIDBRONN  



Riemenschneideraltar 
Maidbronn

500 Jahre

QR-Code scannen und  
direkt zur Internetseite

Mi 11. März 2026, 19.00–20.30 Uhr

Für uns gekreuzigt?
Vom Sinn des Leidens Christi
Der tote Christus, vom Kreuz abgenommen, wird von seiner Mut-
ter und den anderen Umstehenden betrauert und beweint. Doch 
warum musste er sterben? Welchen Sinn hatte dieses Todeslei-
den? Die Antwort der Tradition lautet: Er wurde für uns gekreuzigt. 
Durch sein Leiden und Sterben am Kreuz hat Christus uns erlöst. 
Der Vortrag fragt, wie diese Botschaft heute zu verstehen ist.

Ort	�� Kirche St. Afra, Riemenschneiderstr. 16,  
97222 Rimpar-Maidbronn

Kosten	 Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten.

Referent	� Prof. Dr. Matthias Reményi 
Lehrstuhl für Fundamentaltheologie und  
vergleichende Religionswissenschaft,  
Katholisch-Theologische Fakultät  
der Universität Würzburg

Vor 500 Jahren entstand in Maidbronn das vermutlich letzte Werk 
des Bildhauers Tilman Riemenschneider – eine eindrucksvolle 
„Beweinung Christi“. Dieses Steinrelief ist nicht nur ein bedeu-
tendes Kunstwerk der Spätgotik, sondern auch ein berührendes 
Glaubenszeugnis aus einer Zeit politischer Umbrüche und persön-
licher Erschütterungen.

Im Rahmen des Jubiläumsjahres lädt die Kirchengemeinde St. Afra 
gemeinsam mit der Domschule Würzburg – Akademie des Bistums 
zu verschiedenen Veranstaltungen ein, die das Werk Riemen-
schneiders aus kunsthistorischer, spiritueller und persönlicher 
Perspektive beleuchten.

Danke für die freundliche Unterstützung!


